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Im Folgenden informieren wir über alle relevanten Angaben zum Datenschutz innerhalb der IAMT-
Gruppe sowie zu den Rechten in Bezug auf Daten:  
 

Verantwortlicher ist das Unternehmen der IAMT-Gruppe, auf dessen Stellenausschreibung 
geantwortet bzw. an das die Initiativbewerbung gesandt wurde.  
 

Den Datenschutzbeauftragten der IAMT-Gruppe erreichen Sie folgendermaßen: 

postalisch: Datenschutzbeauftragter  
IAMT Engineering GmbH & Co. KG / Lehmgrubenstraße 5 / 08538 Weischlitz  

elektronisch: datenschutz@iamt-gruppe.de / +49 (0)37436 121 -800  

 
Für den Bewerbungsprozess ist ein Mindestmaß an Daten erforderlich, um die Geeignetheit von 
Bewerbern/innen beurteilen zu können. Dies sind im Allgemeinen alle von Bewerbern geforderten 
Daten (z. B. Kontaktdaten, Lebenslauf, Qualifikationen). Zum Anderen betrifft dies alle weiteren 
unverlangt übersandten Daten, die für die Besetzung der Stelle nicht relevant sind, z. B. Foto. 
 
Verarbeitung Ihrer Daten: 
 

Wir verarbeiten Bewerberdaten ausschließlich zur Entscheidung über die Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses (§ 26 Abs. 1 BDSG). 
Außerdem erfolgt die Verarbeitung zur Wahrung des berechtigen Interesses von IAMT und ihrer 
Kunden nach Art. 6 Abs. 1 f DSGVO (Geheimhaltungsvereinbarung für Besucher). 
 
Weitergabe Ihrer Daten:  
 

 innerhalb des Unternehmens 
Generell haben ausschließlich bestimmte und für den Bewerbungsprozess relevante 
Mitarbeiter/innen des Unternehmens Zugriff auf Ihre Daten (Human Resources, Fachbereich, 
Geschäftsleitung).  

 innerhalb der IAMT-Gruppe 
Nach schriftlicher Zustimmung können Ihre Daten einem anderen IAMT-Unternehmen über einen 
gesicherten und zugriffsbeschränkten Ordner auf dem IAMT-Server zur Verfügung gestellt werden, 
sollten Sie für die Stelle, auf die Sie sich beworben haben nicht in Frage kommen. 

 im Rahmen von Auftragsverarbeitungen  
Ihre Daten werden ggf. an Datenvernichtungsunternehmen (im Rahmen einer 
Auftragsdatenverarbeitung) weitergegeben.  

 Sonstige Dritte  
Eine Verarbeitung durch und Weitergabe an Empfänger außerhalb der IAMT-Gruppe und der EU 
und Staaten des EWR erfolgt generell nicht. 
 
Entscheidungsfindung: 
 

Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung / Profiling statt. 
 
Speicherung Ihrer Daten: 
 

Alle Daten werden auf einem separaten und zugriffsbeschränkten Laufwerk, auf das ausschließlich 
die Mitarbeiter/innen des jeweiligen Bereichs Human Resources Zugriff haben, gespeichert.  
 

Sollten Sie für eine bestimmte Stelle nicht berücksichtigt werden können aber eine 
Zusammenarbeit mit Ihnen für die IAMT-Gruppe in naher Zukunft in Betracht kommen, haben Sie 
die Möglichkeit schriftlich Ihre Einwilligung zur Aufnahme in den Bewerberpool zu erteilen. Die 
Speicherdauer im Bewerberpool ist auf dem Einwilligungsformular explizit genannt. 
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Online-Vorstellungsgespräche 
 

Werden Vorstellungsgespräche online durchgeführt, werden weder Ton- noch Bildmitschnitte 
angefertigt. Das Online-Tool dient ausschließlich der direkten Kommunikation.  

 
Löschung Ihrer Daten: 

 

Bewerbungsunterlagen werden längstens 6 Monate nach Versand einer Absage gespeichert bzw. 
aufbewahrt. Nach Ablauf der genannten Frist werden die Daten, inkl. evtl. angefertigter Mitschriften 
unverzüglich vernichtet bzw. gelöscht ((Art. 17 Abs. 1 a) DSGVO, § 35 Abs. 2 Nr. 3 BDSG). 
 
Betroffenenrechte: 
 

Bewerber haben folgende Rechte in Bezug auf die Verarbeitung Ihrer Daten:   
 

Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), Recht auf 
Löschung (Art. 17 DSGVO), Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) und 
Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO).  
 
Neben den vorgenannten Rechten haben Sie das Recht auf Beschwerde, wenn Sie der Meinung 
sind, dass die Datenverarbeitung nicht rechtmäßig erfolgt ist. Sie können Beschwerden an die 
jeweils zuständige Datenschutz-Aufsichtsbehörde richten. 


